
2. Arbeitstreffen 
AG GND Community Empowerment

Marie Annisius, Text+, Deutsche Nationalbibliothek
Stefan Buddenbohm, Text+, SUB Göttingen

Barbara Fischer, GND4C, Text+, Deutsche Nationalbibliothek
Canan Hastik, NFDI-Sektion EduTrain, TU Darmstadt

Desiree Mayer, NFDI4Culture, SLUB Dresden

20. Juno 2023



Das zweite Arbeitstreffen der AG Community 
Empowerment möchte: 

… die Diskussion fortsetzen, die mit dem 1. 
Arbeitstreffen am 06.12.22 begonnen wurde.

… informieren, welche Angebote aktuell vorliegen 
oder bearbeitet werden.

… der Arbeitskreis ist offen für alle Mitglieder der 
GND Kooperative und solche, die es werden wollen
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Organisatorische Hinweise

● Die Veranstaltung wird nicht aufgezeichnet. Allerdings machen wir ggf. 

Screenshots und twittern diese. Wenn Sie Ihr Bild nicht teilen möchten, 

schalten Sie bitte Ihre Kamera aus und wählen Sie im Zweifel ein 

Pseudonym.

● Nutzen Sie bitte den Chat für Fragen und Kommentare. Wir nehmen uns 

hierfür Zeit nach den jeweiligen Impulsen.

● Sie können sich mit dem Handzeichen- Button zu Wort melden und Ihr 

Mikrofon dann freischalten.

● Die Folien werden im Nachgang auf der Website zum Event hochgeladen.

● Der Hashtag lautet #GNDCommunity
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Programm
10:00 Einführung Stefan Buddenbohm (SUB)

10:10

10:30

10:45

11:00

11:15

11:30

12:00

12:30

Eine Sammlung  – Die GND-Community-Library voller Material und Medien Marie Annisius (DNB) 

Ein Film – Was sind Normdaten in vier Minuten erklärt Desiree Mayer (SLUB) 

Ein Prototyp – Infokarten zu GND-Nutzenden Barbara Fischer (DNB) 

Pause
        
In der Pipeline – E-Learning Angebote zur GND Barbara Fischer (DNB) 

Über den Tellerrand – Die NFDI Sektion Edutrain und DALIA Canan Hastik (TU Darmstadt) 

Resümee Stefan Buddenbohm

Veranstaltungsende



Eine Sammlung  
Die GND-Community-Library 
voller Material und Medien

Marie Annisius (DNB)

bis 10:30 Uhr



GND Community Library - unser “Handapparat”



➢ GND Allgemein

➢ GND Text+

➢ GND Nutzung

➢ GND Anwendung

➢ GND Organisation credit: https://www.freepik.com

Beispiele:

➢ Geschichte der GND und ihrer Vorläufer

➢ FAQ zu den Schlagworten Normdaten, Nutzung, Redaktion, Organisation und 

Rechtsfragen

➢ Wie kann ich meine Daten mit der GND abgleichen?

➢ Handreichung zur Nutzung des Webformulars für Personen

➢ Gremien und Einheiten im Netzwerk der GND (GND Community Genesis)

https://www.freepik.com


Beispiele:

➢ allgemeine Intro

➢ How to-Anleitung

➢ neue Anwender*innen

➢ für Bibliothekare

Beispiele:

➢ Website

➢ Video mit Folienvortrag

➢ Wiki

➢ Folien

➢ PDF

➢ Text

➢ Poster

➢ Blogpost



Bedarf der Text+ Gruppe

➢ ja / nein

Status

➢ liegt vor

➢ in Arbeit

➢ fehlt

➢ Idee

Anpassung erforderlich

➢ nein / ja

Beispiele:

➢ GND Website  > 

https://prezi.com/p/i86nojr2q6rs/geschichte-der-gnd/

➢ https://zenodo.org/record/7249018#.ZAIlJLSZPao

➢ Infoblatt 5: Ihre Daten in der GND (Teil 1)

➢ https://blog.dnb.de/personen-in-der-gemeinsamen-normdatei-gnd/

➢ https://wiki.dnb.de/display/STAC

https://gnd.network/Webs/gnd/DE/UeberGND/Materialien/Praesentationen/praesentationen_node.html
https://prezi.com/p/i86nojr2q6rs/geschichte-der-gnd/
https://zenodo.org/record/7249018#.ZAIlJLSZPao
https://gnd.network/Webs/gnd/SharedDocs/Downloads/DE/materialien_Info5.html?nn=811042
https://blog.dnb.de/personen-in-der-gemeinsamen-normdatei-gnd/
https://wiki.dnb.de/display/STAC


Gestalten Sie mit!

Markieren, Kommentieren, Ergänzen



Was fehlt?



Ein Film 
Normdaten in vier Minuten erklärt

Desiree Mayer (SLUB) 

bis 10:45 Uhr 



https://av.tib.eu/media/60986

NFDI4Culture Knowledgebase:
https://nfdi4culture.de/de/ressourcen/
knowledge-base.html
Video zu NFDI4C: 
https://av.tib.eu/media/61085
Video zu 3D: 
https://av.tib.eu/media/60987

https://av.tib.eu/media/60986
https://nfdi4culture.de/de/ressourcen/knowledge-base.html
https://nfdi4culture.de/de/ressourcen/knowledge-base.html
https://av.tib.eu/media/61085
https://av.tib.eu/media/60987


Ein Prototyp  
Infokarten zu GND-Nutzenden 

Barbara Fischer (DNB)  

bis 11:00 Uhr 



best practice Beispiele für die Nutzung der GND Template

● Motivation
● Identifikation
● Argumentationshilfe



Institution & Use Case: 

Name der Institution, öffentlicher Link, Logo & 
Ihre GND-User Story: 

● Seit wann nutzen Sie die GND? 
● Mit wie vielen GND-IDs sind Ihre Daten verknüpft? 
● Welchen Mehrwert stellen Sie fest? 
● Sind die Daten öffentlich zugänglich? Bitte Link einfügen
● Pflegen Sie eine Beacon-Datei? 

420Z



Art der Recherche: Wie finden Sie “Ihre” GND-IDs?

per 
Hand

integriert im 
eigenen 
System

mittels 
GND-Abgleich



Art des Users: Als welche Art von Einrichtung sehen Sie sich vornehmlich? 

MuseumForschung

Sonstiges

Archiv

Verwaltung

BühneBibliothek

Galerie



Satzarten: Welche Satzarten der GND sind für Sie besonders relevant? 

Person

Konferenz

Ort
Begriff

Werk
Körperschaft



Vorteile: Welche Vorteile der GND-Nutzung sind Ihnen besonders wichtig? 

Sichtbarkeit

Effizienz

FAIR FAIR data

zuverlässig

eindeutig



Use-Case: Lore ipsum …

Logo Art der 
Einrichtung

Art der 
RechercheInstitution

FAIR

Satzarten Vorteile



Use-Case: Das Literaturarchiv Marbach vereint unter einem Dach 
Museen, literarische Archive und eine Bibliothek. Wir setzen die 
GND-Normdaten für alle "Sparten" ein, das sehen wir aber im 
DLA Marbach gar nicht als Sparten oder getrennt, sondern wir 
vernetzen damit schlichtweg Handschriften, Gedrucktes, Bilder, 
Audio, Video und Digitales. Unsere Benutzerinnen und Benutzer 
denken auch nicht in Sparten und die Nachlassgeber schon 
gleich gar nicht, ein Nachlass kann von der Brille, über die 
Schreibmaschine, die Fotos, die Zeitungssammlung, Manuskripte 
(handschriftlich oder als Datei auf dem Laptop), die 
Autorenbibliothek - einfach alles enthalten.

Deutsches 
Literatur-
archiv 
Marbach

FAIR

Satzarten Vorteile



Use-Case: In dem DFG-Kooperationsprojekt des Deutschen 
Literaturarchivs Marbach und der Klassik Stiftung Weimar “Werktitel als 
Wissensraum” werden zentrale Werkbeziehungen der neueren deutschen 
Literatur mittels der GND erschlossen. Über 4000 Werke der 
deutschsprachigen Literatur werden systematisch mit zu ihnen in 
Beziehung stehenden Werken wie Verfilmungen und Vertonungen in Form 
von Normdaten erfasst und mit dem Ausgangswerk verknüpft. Der Korpus 
umfasst Werktitel von 1700 bis 2015. Damit wird ein Grundbestand der 
wichtigsten kanonisierten Werke in der GND bereitgestellt. Diese 
Werknormdaten stehen Dritten als Datengrundlage für Untersuchungen 
zum literarischen Kanon, zur Rezeption literarischer Werke sowie für die 
Erschließung und Vernetzung neuer Bestände frei zur Nachnutzung zur 
Verfügung. Ganz im Sinne der FAIR Data Principles. 

Deutsches 
Literaturarchiv 
Marbach & 
Klassik Stiftung 
Weimar

FAIR

Satzarten Vorteile

https://www.klassik-stiftung.de/herzogin-anna-amalia-bibliothek/werktitel-als-wissensraum/
https://www.klassik-stiftung.de/herzogin-anna-amalia-bibliothek/werktitel-als-wissensraum/
https://www.klassik-stiftung.de/herzogin-anna-amalia-bibliothek/werktitel-als-wissensraum/
https://www.go-fair.org/fair-principles/


Use-Case: Ziel des Projekts ist es, die Tagebücher des international 
stark rezipierten und zugleich wegen seines Engagements für den 
Nationalsozialismus und seines Antisemitismus umstrittensten 
deutschen Rechtstheoretikers und politischen Denkers Carl Schmitt 
(1888-1985). Der v.a. in den 20er und 30er Jahren wirkende Schmitt 
hat über die 60 Jahre seine Schaffens Tagebücher angefertigt, die in 
einer umfassenden digitalen Edition für die juristische, historische und 
politikwissenschaftliche Forschung nutzbar gemacht werden. 
GND-Nutzung für annotierte Entitäten sowie Erweiterung der GND um 
Entitäten, Konnex zum Editionsressourcen an der SUB Göttingen und 
in T+. 

Carl Schmitt 
Tagebücher
Edition

FAIR

Satzarten Vorteile
Universität Göttingen, Institut für Grundlagen des Rechts, Abteilung für Staatstheorie, Politische Wissenschaften und Vergleichendes Staatsrecht



Use-Case: Die GND wird für die Erfassung in den lokalen 
Verbünden (GDK für die Bibliotheken und d:kult für die 
Sammlungen) genutzt. Es geht darum, Entitäten 
eindeutig zu identifizieren, die Voraussetzungen zu 
schaffen, um die Verknüpfung und Anreicherung von 
Informationen nach dem Export in Portale zu 
ermöglichen. So können bibliografische und 
Sammlungsinformationen des Theatermuseums 
spartenübergreifend - etwa über den FID Darstellende 
Kunst - auffindbar gemacht werden. 

Theater-
museum 
Düsseldorf

FAIR

Satzarten Vorteile



Use-Case: GND-Annotationen in digitalen Editionen, 
biblio- und biografischen Datenbanken sowie Blogs. 
Eigene Services (STI Linked Data / See-Also). 
Veröffentlichung von BEACON-Files. Ziel: Sichtbarkeit 
und interne und externe Vernetzung. Zur Vernetzung 
gehören immer (mindestens) zwei, also: 
→Community-Engagement in DHd, Text+, Hypotheses 
/ Open Edition (LOD AG, GND-BEACON Overview, 
BEACON Blog Workshops, STI-Fachcommunity, 
KONDE Weißbuch, …).

Steinheim- 
Institut

FAIR

Satzarten Vorteile



Use-Case: Das Landesarchiv Baden-Württemberg nutzt die 
GND seit 2012. Zur Zeit werden über 75.000 GND-IDs 
verwendet. Durch die Nutzung der GND können wir 
Beziehungen zwischen Entitäten, vorwiegend Personen und 
Orte, über das eigene System hinweg sichtbar machen. Wir 
recherchieren in der laufenden Erschließung die GND-IDs 
vornehmlich händisch in der OGND, für einzelne Projekte, die 
an Portale ausgespielt werden, zunehmend auch maschinell. 
Über das GND-Webformular bzw. die Agentur 
LEO-BW-Regional können wir auch neue GND-Datensätze 
anlegen.

Landesarchiv 
Baden-
Württemberg

FAIR

Satzarten Vorteile



Use-Case: Das Archivportal-D der DDB ermöglicht die 
übergreifende Suche in Metadaten und Digitalisaten von vielen 
hunderten Archiven. Ein eigenes Feature bietet dabei auf einer 
„Personenseite“ eine Beschreibung einer im Archivportal-D 
nachgewiesenen Person mit Informationen aus der GND und – 
sofern vorhanden – Wikidata und zeigt eine Liste mit allen 
GND-verknüpften Archivobjekten zu dieser Person an. Dies 
schafft eine anschauliche Darstellung der normdatenbasierten 
Verknüpfung von Archivobjekten, es qualifiziert die 
Suchergebnisse und bietet durch die Anbindung an Wikidata 
zudem den Service eines enzyklopädischen Eintrags.

Art der 
RechercheArchivportal-D

FAIR

Satzarten Vorteile



Offene Fragen Template

● Gestaltung
● Vorgabentreue
● Platzierung
● Mitmachen



Wir setzen den Workshop um 11:15 Uhr fort.

Quelle: CC BY 2.0 Kenny Louie via https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Coffee_break_%283457656569%29.jpg 

Pause

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Coffee_break_%283457656569%29.jpg


In der Pipeline 
E-Learning Angebote zur GND 

Barbara Fischer (DNB)

bis 11:30 Uhr



E-Learning Angebote mit Unterstützung der Agentur FKC

Die Vermittlung der Potenziale, 
Grundlagen und Voraussetzungen von:

● ca. 10 Mio Normdaten zu 
Personen, Organisationen, Orten, 
Sachbegriffen und weiteren 
Entitätstypen

● Den dualen Charakter klar machen: 
Wissensgraph und Organisation
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zwei Perspektiven
33

credit: https://www.freepik.com

Die Nutzer*in:
nutzt GND IDs und 
Inhalte für die 
eigenen Daten 

Die Anwender*in:
legt GND Ds an, 
korrigiert und ergänzt 
Daten 

https://www.freepik.com


modulare Produkteinheit für Nutzer*innen 

1. Probleme und Bedarfe
2. Zielbestimmung
3. Adressaten
4. Inhalte und Aufgaben
5. Ressourcen
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GND bekannter 
machen; 
Benefit 
vermitteln; 
empowern 

Was ist die 
GND?
Wo gibt es die 
Daten?
Was bringt mir 
das?

1
2

Forschende & 
Mitarbeitende 
in GLAM 
Einrichtungen 

3

GND Explorer
Normdatenvideo
GND Website …

5

eine Userstory 
als roter Faden 
für das 
Drehbuch 

4



GND Einstieg für Nutzer*innen – erste Ideen 

● Mediamix: Texte, Screencasts, 
Videos und Quiz für das 
Automonitoring

● modular in aufbauenden Kapiteln
● vertiefende Inhalte & quick tour
● Curriculum als Option
● Zertifikat?

35

https://av.tib.eu/media/60986


GND Einstieg für Nutzer*innen – die Persona 

● geboren 1991 in Karlsruhe 
● Dr. Siegmund Kauffmann promovierte über "Der 

deutsche Kunstmarkt in der Zeit von Paul 
Cassirer", VW-Stipendiat, ist jetzt auf einer 
befristeten Postdoc-Stelle und leitet ein 
DFG-Forschungsprojekt mit insgesamt 3 
Mitarbeitenden. 

● Forschungsprojekt zum jüdischen Galeristen 
Alfred Flechtheim 

● Normdaten der GND sollen zur 
Sichtbarmachung der intensiven und 
persönlichen Netzwerke verwendet werden.

36

KI generiertes 
Symbolbild



GND Einstieg für Nutzer*innen – Lernzielanalyse 
37

Bloom 
Lernzieltaxonomie



modulare Produkteinheit für Anwender*innen 

1. Probleme und Bedarfe
2. Zielbestimmung
3. Adressaten
4. Inhalte und Aufgaben
5. Ressourcen

38

die Core Regeln  u 
das Prinzip 
Anwendungskontexte 
vermitteln;  
Beteiligungswege 
aufzeigen; empowern 

Anwender*innen 
in Forschungs- & 
GLAM 
Einrichtungen 

Wie kann ich 
mitmachen?
Was muss ich 
können?
Wie lauten die 
Regeln?

1
2

3

GND Doku in der 
STA 
Dokumentationsp
lattform
GND Website

5

eine Userstory 
als roter Faden 
für das 
Drehbuch 

4
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GND Einstieg für Anwender*innen – erste Ideen 

● Mediamix: Texte, Screencasts, 
Videos und Quiz für das 
Automonitoring

● modular in aufbauenden Kapiteln
● vertiefende Inhalte & quick tour
● Curriculum als Option
● Zertifikat?

http://sta.dnb.de/doc/entities/Q10170


GND Einstieg für Anwender*innen – die Persona 

● geboren 1982 in Sarajevo, kam als Flüchtling in 
den 90er nach Deutschland , studierte 
Verwaltungswissenschaften an der 
Dokumentation an der Fachhochschule

● Sammlungsmanager*in am Museum für 
Technik und Erfindergeist der Universitätsstadt 
Heilbeuren mit der Software “Museum im Netz”. 
mit lesender Schnittstelle zur GND. 

● Beate Batic steigt neu in die Arbeit der Anlage 
neuer regelkonformer GND-Datensätze ein.
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Archiv-Symbolbild



GND Einstieg für Nutzer*innen – Lernzielanalyse 
41

Bloom 
Lernzieltaxonomie



 roadmap im DFG Projekt PID network Deutschland

Step 1

Beschaffungs-
prozess für 
unterstützende 
Dienstleistung für 
Medienpädagogik 
und technische 
Realisierung 👍 
sowie 
Erstellung eines 
Grobkonzeptes im 
Sinne eines 
Curriculum-Aufbaus

Step 2

iterative 
Produktionsphase 
der Inhalte 
zwischen DNB 
und der Agentur 
für je eine 
Produkteinheit mit 
Modulen für die 
Wissens- 
vermittlung für 
GND-Nutzende 
und Anwendende

Step 3

Online-Seminar 
zu PIDs für 
kulturelle Objekte 
als Review-Sprint 
der beiden 
Produkteinheiten 
im Dez 2024 

Step 5

Launch der 
fertigen 
Produkteinheiten 
vermutlich über 
die Website des 
Projektes und 
der 
GND-Website ca. 
Q2 2025

Step 4

Zweite Runde  
der iterativen 
Produktion

👍 = Maßnahme in der 
Task ist abgeschlossen
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Die NFDI Sektion Edutrain und DALIA
Canan Hastik (TU Darmstadt) 

bis 12:00 Uhr



Resümee und Ausblick

… next steps

… offene Fragen

… Feedback



Weitere Informationen

Gemeinsame 
Normdatei (GND)

Artikel  zum Text+ 
Vorhaben

https://gnd.network 

http://dx.doi.org/10.3196/1864295020691262 

Text+

Materialien auf 
Anmeldeseite

Follow Up

https://www.text-plus.org/

https://www.text-plus.org/events/2-treffen-der-ag-gnd-commu
nity-empowerment/

… über die üblichen Kanäle…
Sowie jederzeit über Barbara Fischer/Marie 
Annisius/Stefan Buddenbohm.

https://gnd.network/Webs/gnd/DE/Home/home_node.html
https://doi.org/http://dx.doi.org/10.3196/1864295020691262
https://www.text-plus.org/
https://www.text-plus.org/events/2-treffen-der-ag-gnd-community-empowerment/
https://www.text-plus.org/events/2-treffen-der-ag-gnd-community-empowerment/


2. Arbeitstreffen 
AG GND  Community Empowerment

Vielen Dank für Ihre Mitwirkung
Marie Annisius, Text+, Deutsche Nationalbibliothek

Stefan Buddenbohm, Text+, SUB Göttingen
Barbara Fischer, GND4C, Text+, Deutsche Nationalbibliothek

Canan Hastik, BERD@NFDI, Universität Mannheim
Desiree Mayer, NFDI4Culture, SLUB Dresden

20. Juno 2023


